Informationsblatt zur freiheitlichen demokratischen Grundordnung
Wenn Du ein Chancen-Aufenthaltsrecht beantragen willst, musst du dich zur Art und Weise bekennen, wie Menschen in Deutschland zusammen leben. Diese Art und Weise wird „freiheitlich demokratische Grundordnung“ genannt. Mit dem Chancen-Aufenthaltsrecht hast Du die Möglichkeit, die Voraussetzungen für einen bleibenden und erlaubten Aufenthalt in Deutschland zu erfüllen.
Damit Du das Chancen-Aufenthaltsrecht bekommen kannst, ist es wichtig, dass Du weißt, welche Werte das Leben der Menschen in Deutschland bestimmen. Von Dir wird erwartet, dass Du dich an diese Werte hältst. Außerdem kannst Du die Vorteile im täglichen Leben in Deutschland nutzen, wenn Du die Werte kennst.
Die „freiheitliche demokratische Grundordnung“, zu der Du dich bekennst, beschreibt all diese Werte. Diese Werte sind im Grundgesetz festgelegt, das auch die Verfassung der Bundesrepublik Deutschland genannt wird.
Besonders wichtig ist, dass du Folgendes über die Art, wie Deutschland funktioniert, verstehst und ohne Kritik dazu stehst:
· Deutschland ist eine parlamentarische Demokratie. Das heißt, die Menschen wählen, wer sie politisch vertritt und Entscheidungen trifft. Das geschieht durch eine allgemeine, direkte, freie, gleiche und geheime Wahl. Niemand darf daran gehindert werden, seine Stimme abzugeben. Jede Stimme zählt gleich, und niemand darf beeinflusst werden, wenn er seine Stimme abgibt. Außerdem bleibt geheim, wen man gewählt hat.
· [bookmark: _GoBack]Es gibt viele unterschiedliche politische Gruppen (Parteien) in Deutschland, die verschiedene Ideen vertreten können. Alle haben die gleichen Chancen, ihre Ideen zu verbreiten und sich wählen zu lassen. Dabei müssen sie sich an das Grundgesetz halten. 
· Das Parlament in Deutschland nennt sich Bundestag. Seine Aufgabe ist es, das Volk auf der höchsten Ebene Deutschlands zu vertreten. Der Bundestag wählt mit einer Mehrheit, wer Kanzler wird und die Bundesregierung führt. Die Bundesregierung setzt dann ihre politischen Ideen um und wird dabei vom Bundestag überwacht. Die Gruppen, die nicht an der Regierung beteiligt sind, haben eine wichtige Aufgabe: Sie kontrollieren die Arbeit der Regierung. Die Regierung kann vom Parlament abgewählt werden, wenn die Mehrheit dafür ist.
· In Deutschland gibt es klare Regeln (also Gesetze), die für alle gelten. Der Bundestag macht die Gesetze für ganz Deutschland, manchmal müssen aber auch die einzelnen Bundesländer (wie zum Beispiel Rheinland-Pfalz) sagen, dass sie dafür sind. Alle Gesetze müssen zum Grundgesetz passen. Ob sie passend sind, wird vom Bundesverfassungsgericht überprüft. Das Bundesverfassungsgericht ist das höchste Gericht in Deutschland.
· Die Verwaltung übernehmen Behörden des Staates und die Kommunen, also die politische Vertretung vor Ort. Auch sie müssen sich an die Gesetze halten und dürfen nur etwas machen, wenn es dafür klare Regeln gibt. Jeder, der von einer Entscheidung einer Behörde betroffen ist, kann diese Entscheidung vor Gericht überprüfen lassen.
· In Deutschland darf niemand die Kontrolle über den Staat oder über andere Menschen mit Gewalt übernehmen. Gewaltmaßnahmen dürfen nur in Ausnahmefällen von der Polizei und unter klaren Regeln durchgeführt werden. Jede Maßnahme kann vor Gericht überprüft und sogar verboten werden.
· Alle Menschen in Deutschland dürfen offen ihre Meinung sagen, aber es ist nicht erlaubt, Hass oder Gewalt gegen Menschen mit anderen Meinungen zu fördern. Öffentliche Proteste und Demonstrationen sind erlaubt, müssen aber friedlich ablaufen.
· Die Menschenrechte und Freiheitsrechte werden in Deutschland geachtet und vom Staat geschützt. Jeder hat das Recht auf Würde, Leben und körperliche Unversehrtheit. Jeder kann seine Meinung frei äußern, solange dadurch die Rechte anderer nicht verletzt werden. Diskriminierung wegen Herkunft, Religion, Behinderung oder Weltanschauung ist verboten.
· Alle Menschen in Deutschland sind gleichberechtigt, egal welches Geschlecht oder welche sexuelle Orientierung sie haben. Niemand darf wegen seines Geschlechts oder seiner sexuellen Orientierung benachteiligt oder gefährdet werden. Respekt und Toleranz sind wichtig, auch gegenüber Menschen, die anders leben als es einem selbst gefällt.
· Ein wichtiges Recht ist die freie Entfaltung der Persönlichkeit. Das bedeutet, dass jeder Mensch selbst über seine Entscheidungen und Handlungen bestimmen kann. Dabei ist es wichtig, dass die Rechte anderer Menschen dabei nicht beeinträchtigt werden und dass man sich an die Gesetze hält.
· Um mehr über die Gesetze, Kultur und Geschichte in Deutschland zu erfahren, gibt es den Orientierungskurs. Dieser Kurs ist Teil des Integrationskurses, den du nach Erhalt eines Aufenthaltsrechts besuchen kannst oder musst.
Du kannst dich auch selbst weiter zum Leben in Deutschland informieren. Am besten bei zuverlässigen Quellen, zum Beispiel bei dem Portal der Bundesregierung 
https://www.make-it-in-germany.com/de/leben-in-deutsch-land/deutschland-kennenlernen/deutsche-gesellschaft,
beim Bundesamt für Migration und Flüchtlinge https://www.bamf.de/DE/Themen/Integration/ZugewanderteTeilnehmende/Erste-Orientierung/UnserGrundgesetz/unser-grundgesetz-node.html 
oder bei der Bundeszentrale für politische Bildung https://www.bpb.de.
